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Sewandhaus No. 4. Jn Magde
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In der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G Schwetſchke.
ob nNo. 201. Halle, Montag den 30. Auguſt

Hierzu eine Beilage.

Dentſchland.
Berlin, d. 27. Auguſt. Se. Majeſtät der König haben

Allergnädigſt geruht:
Dem Geheimen Juſtiz- und Ober -Landesgerichts- Rath

Dorguth in Magdeburg, ſo wie dem Land und Stadtge-
richts- Direktor Carſſow zu Salzwedel den Rothen Adler-
Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Geheimen Juſtiz-
und Ober-Landesgerichts-Rath Fahren holz zu Magdeburg,
ſo wie den Land und Stadtgerichts-Direktoren Wenzel zu
Burg und Dr. Deſchner zu Stendal, den Rothen Adler-
Orden vierter Klaſſe zu verleihen ferner

Den Regierungs Aſſeſſor Guſtav Karl Ulrich Fried-
rich Franz von Schnehen, ſonſt zu Minden, jetzt zu
Magdeburg, zum Regierungs Rath zu ernennen.

Der außerordentliche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter
der Vereinigten Staaten von Nord Amerika Wheaton, iſt
von Frankfurt a. M. hier angekommen.

Se. Excellenz der Kaiſerl. Oeſterreichiſche Wirkliche Geheime
Rath und Kämmerer, von Uerményi, iſt nach Dobberan von
hier abgereiſt.

Berlin, d. 28. Auguſt. Se. Möojeſtät der König haben
dem Major und Adjutanten Sr. Durchlaucht des Herzogs zu
Anhalt- Cöthen, Freiherrn von Bodenhauſen, den Rothen
Adler Orden dritter Klaſſe Allergnädigſt zu verleihen geruhet.

Se. Excellenz der General Lieutenant und General Adju-
tant Sr. Majeſtät des Königs, Graf von Noſtitz, iſt nach
Löwenberg in Schleſien, Se. Excellenz der Kaiſerl. Ruſſiſche
Wirkliche Geheimerath von Waſſiltſchikoff, nach Leipzig,
und der Hofmarſchall und Jntendant der Königlichen Schloöſſer,
von Meyerinck, nach Breslau von hier abgereiſt.

Köln, d. 2t. Auguſt. Der Bau der Rheiniſchen Eiſen
dahn iſt Dank der kräftigen Unterſtutzung, womit die hohen
Staats Behörden unſer Unternehmen befördert haben ſo weit
dollendet, daß die Eröffnung der 9 Meilen langen Strecke
zwiſchen Köln und Aachen fur den Perſonen Verkehr binnen kur-
zem erfolgen kann. Die erſte feierliche Eiſenbahnfahrt von Köln
nach Aachen wird am Mittwoch den 1. September Morgens ſtatt
finden und es ſind dazu Einladungen an die Königl. Behoörden,

ſo wie an alle Foöorderer und Freunde des Unternehmens in der
Nähe und Ferne ergangen.

Paderborn, d. 23. Aug. Der Hr. Biſchof von Eich
ſtädt, Graf v. Reiſach, welcher bereits vor einigen Monag-
ten als Abgeordneter des römiſchen Stuhles mit dem Erzbiſchof
von Koln, Freiherrn v. Droſte-Viſchering, wegen Löſung
der kirchlichen Fragen perſönlich unterhandelte hat in derſelben
Angelegenheit abermals eine Reiſe nach Weſtphalen unternom-
men, und traf am 21. d. M. mit dem Ultimatum Sr. Heiligkeit
verſehen, hier ein. Der Hr. Biſchof fuhr gleich nach ſeiner An
kunft nach Marienloh, dem Badeaufenthalte des Erzbiſchofs.
Die Konferenz beider hohen Prälaten war ſehr lebhaft und
dauerte mehrere Stunden. Geſtern Nachmittag wurden die
Unterhandlungen nach langen Debatten auf eine Art beendigt,
wodurch den Wuünſchen Sr. Heiligkeit und den Forderungen des
preußiſchen Hofes in gleichem Maße Genuüge geleiſtet wird. Der
Erzbiſchof hat in Folge der vom heil. Stuhle an ihn geſtellten
dringenden Mahnungen, ſich endlich zum Nachgeben verſtanden
und zur Reſignation ſeiner kirchlichen Stellung ſich bereitwillig
erklärt, unter Vorbehalt einiger Bedingungen die auf eine
Satisfaktion Seitens der weltlichen Macht Bezug haben und
deren Erfullung wohl keiner Schwierigkeit unterliegt. Dieſe,
einer glaubwurdigen Quelle entlehnte Nachricht hat hier bei dem
aufgeklärten Theile der Bevölkerung die freudigſte Stimmung
erregt. Heute hat der Biſchof von Eichſtädt ſeine Ruckreiſe an
getreten. Der Erzbiſchof von Köln erwartet jeden Tag die An
kunft Sr. königl. Hoheit des Kronprinzen von Baiern,
welcher von Pyrmont kommen und ihm einen Beſuch in Marien
loh abſtatten wird.

Detmold, d. 26. Auguſt. So eben iſt hier das Feſtpro-
gramm fur die Schließung des Grundſteingewoölbes zum Her
manns Denkmale am 8. September, als dem zweiten Tage der
Teutoburger Schlacht, erſchienen. Man erwartet zu dieſer Feier
von Arndt in Bonn noch einige neue auf das Hermanns- Denk
mal ſich beziehende Strophen zu ſeinem Liede: Was iſt des
Deutſchen Vaterland. Außerdem wird von den Liedertafeln
noch geſungen werden: „„Teutoburger Siegestage, wachet auf!“
von Mendelsſohn-Bartholdy, und der Zuruf ans Vater
land von Nägeli: „Stehe feſt, ſtehe feſt o Vaterland Der



hieſige Jungfrauen- Verein iſt jetzt jeden Tag unausgeſetzt mit
der Anfertigung der Hermanns- Fahne beſchäftigt. Aus allen
Städten unſeres Landes haben die jungen Mädchen zu den Koſten
dieſer Fahne beigeſteuert.

Frankreich.
Paris, d. 23. Auguſt. Man lieſt im Meſſager: Der

Temps kundigt heute fruh an, die Zählung ſei zuruck-
genommen dieſe Nachricht iſt von jedem Grund entbloßt;
die Regierung hat keinen derartigen Beſchluß gefaßt die Zäh-
lung nimmt ihren Fortgang und das Miniſterium iſt entſchieden,
ſie zur Vollendung zu bringen. Die Nicht Anwendung der Er-
gebniſſe der Zählung auf die Liſten der Patentſteuerpflichtigen für
1842 iſt in keiner Weiſe eine Suspenſion der Zählung,
vielmehr ganz uübereinſtimmend mit dem jüngſten Circular des
Finanzminiſters. Sie war von der Billigkeit geboten, indem
die Zählung nicht uüberall fruühe genug beendigt werden konnte
zur Anfertigung der Steuerrollen fur 1842 und es ungerecht ge
weſen ware, die Reſultate auf die Gemeinden, in welchen die
Zahlung vor ſich gegangen anzuwenden bei den ubrigen aber
den gegenwärtigen Zuſtand noch weiterhin gelten zu laſſen.

Der Temps und die Blatter, welche den Artikel uber die
vorgebliche Zurucknahme der Zahlungsanordnung wiederholt
hatten (der National, die Gazette, der Conſtitutkonnel und
fünf andere), ſind auf der Poſt unter Beſchlag gelegt worden.

Die Unruhen zu Lille haben am Freitag Abend (20. Au-
guſt) einen ernſten Charakter angenommen. Die Behoörde hatte
die Anzeige erhalten, die Ruheſtorer beabſichtigten, ſich gegen
die Präfektur und nach dem Telegraphen hin in Bewegung zu
ſetzen wirklich zeigten ſich ſtarke Volkshaufen vor dem Prafek
turgebäude; unter Geſchrei und Drohungen wurden Steine ge-
worfen und Fenſter zerſchlagen. Die Aufruhrer verlangten ſtür-
miſch, man ſolle die Gefangenen in der Citadelle frei laſſen. Die
geſetzliche Aufforderung geſchah; eine Kompagnie Voltigeurs zer
ſtreute die zuſammengelaufene Menge; eine Abtheilung Natio-
nalgarde beſetzte den Raum vor der Präfektur die Volkshaufen
zogen nach dem Paradeplatz; hier ging es ſturmiſcher zu; der Wi-
derſtand war lebhafter, Steine in großer Anzahl wurden gegen
die Truppen geſchleudert zwei Cuiraſſiere wurden verwundet;
in der Straße Grande-Chauſſee erhob ſich eine Barrikade; die
Voltigeurs zerſtörten ſie auf der Stelle. Abends fanden etwa
funfzehn Verhaftungen ſtatt; bei einem Streit, der dabei ent
ſtand wurde der Central-Polizei-Kommiſſair verwundet. Ein
ſtarkes Bataillon der Rationalgarde hat zur Herſtellung der Ord-
nung beigetragen Patrouillen hinderten die Verwuüſtungen in
den Magazinen einer der Handelsſtraßen der Stadt. Der Ge-
neralprokurator kam am Abend von Douai nach Lille. Die am
Sonnabend (21. Aug.) von den Autoritäten getroffenen Maßre-
geln haben die Ruheſtoörer in Furcht geſetzt und der Wiederkehr
der Unruhen vorgebeugt. Drei Bataillone der Nationalgarde
wurden zuſammenberufen und haben ſich mit Eifer geſtellt. Ei-
ner der vornehmſten Anſtifter der Unruhen iſt zur Haft gebracht
worden.

Die Zahlung zu Toulouſe wurde geſtern (21. Auguſt)
beendigt. Die Ruhe hat nicht aufgehört zu herrſchen mehrere
Perſonen, die ihre Thüren verſchloſſen hatten, ſchreiben an die
Mairie, um ihre Deklarationen abzugeben.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 21. Auguſt. Der Herzog von Welling-

ton erfreut ſich jetzt wieder einer weit beſſeren Geſundheit, als
in der letztverfloſſenen Zeit, und die Times erklärt ſich durch die
höchſte Autorität, alſo vermuthlich durch den Herzog ſelbſt, zu
der Anzeige ermächtigt, daß derſelbe ſeine Bereitwilligkeit zu er

kennen gegeben habe, an dem neuen konſervativen Miniſterium
Sir R. Peel's Theil zu nehmen falls der Letztere von ſeiner
Souverainin mit der Bildung eines Kabinets beauftragt wurde.

Die Admiralität hat bedeutende Fleiſch Lieferungen ausge
boten, woraus man ſchließt, daß die Marine auf einem Achtung
gebietenden Fuß erhalten werden ſoll.

Unter den neuen Pairs, welche ſo eben kreirt worden ſind,
befinden ſich drei, die ſich kürzlich aus dem Unterhauſe zuruckge
zogen haben, nämlich Sir R. Huſſey Vivian (ſetzt Baron
Bivian), der im letzten Parlamente Mitglied fur Oſt-Corn
wall war, Sir Henry B. Parnell (jetzt Baron Congle
ton), der die Stadt Dundee repräſentirte, und der Graf von
Surrey (jetzt Baron Maltravers), der Weſt-Suſſex ver
trat. Die beiden Lords Vivian und Congleton ſind Mit
glieder des jetzigen Miniſteriums, und Lord Maltravers hat
eine Anſtellung im Hofſtaat. Der Graf von Belfaſt, der ſo
eben unter dem Titel eines Baron Ennishowen zum Pair er
hoben worden wurde im Jahre 1837 fur Belfaſt gewählt, aber
kurz darauf von ſeinem Sitze verdrangt. Bei den letzten Wah
len bewarb er ſich zugleich mit Herrn Roß wieder um jene Stelle,
hatte aber 90 Stimmen weniger als das gewaählte Mitglied,
Herr Emerſon Tennent. Von den anderen neuen Pairs
beſaßen Graf von Stair (ſjetzt Lord Oxenfoord) und Graf
von Kenmare (ſjetzt Baron Kenmare) bereits Titel in der
ſchottiſchen und irländiſchen Pairie, hatten aber keine Sitze im
Oberhauſe. Die Lords Segrave und Barham ſind nur um
einen oder zwei Grade in der Pairie erhöht worden indem dey
Erſtere zum Grafen Fitzhardinge ernannt wurde und der An
dere die Grafen und Viscount-Wurde zugleich erhielt. Durch
dieſe neuen Kreirungen erlangen die Whigs einen Zuwachs von
ſechs Stimmen im Oberhauſe.

London, d. 21. Auguſt. Die Neuyorker Journale,
welche mit dem „Great-Weſtern angekommen ſind, enthalten
Nachrichten aus China (Macao) vom 16. April. Das Schiff
„„Akbar“ ſoll ſie in 109 Tagen nach Neuyork gebracht haben.
Man glaubt in der City nicht recht an die Details, welche auf
ſo weitem Umweg aus dem Reich der Mitte“ bekannt gemacht
werden. Die wahrſcheinlichſte der mitgetheilten Angaben iſt,
daß der Kaiſer in ſeinem Zorn uber die Kühnheit der engliſchen
Barbaren Preiſe von 50,000 Dollars auf den Kepf des Kapitans
Elliot und auf den des Admirals Bremer geſetzt hat.

Vermiſchtes.
Die große amerikaniſche Aloe, welche bekannt-

lich nur alle hundert Jahre einmal biühen ſoll, iſt in dieſem Au-
genblicke zu Ham Green, etwa 5 engliſche Meilen von Briſtol,
in der ganzen Herrlichkeit ihrer Bluthe zu ſchauen. Der Blu
menſtengel iſt gegenwärtig 23 engliſche Fuß hoch, mit 27 Zivei
gen, an denen über 3000 Blüthen ſich befinden. Die latzte
Bluthe dieſer Art in England war zu Brislington, wohin aus
einer Entfernung von 50 Meilen damals Reugierige zuſammen-
ſtromten, um ſie zu ſehen.

Danzig, d. 24. Auguſt. Heute Nachmittag 3 Uhr
ſtarb auf dem Landſitze ſeines Schwiegervaters, des Kommerzien-
Rath Behrend zu Langefuher, der als Lieder- Komponiſt über
das deutſche Vaterland hinaus bekannte Friedrich Curſch-
mann aus Berlin, einer Unterleibs- Entzundung erliegend, ge
gen welche die Kunſt unſerer geſchickteſten Aerzte nichts vermochte.
Der Verſtorbene erreichte nur das 37ſte Lebensjahr.

Jn Marienburg brannten in der Nacht zum 16. Ai
guſt 6 Wohnhäuſer und 6 mit Getreide gefullte Speicher ad.
Ein Materialhandler hatte in einem dieſer Häuſer einen bedeu-
tenden Vorrath Pulver lagern. Das Dach flog mit zwei gewal
tigen Stoößen in die Luft.
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Familien- Nachrichten.
Todesanzeige.

Nach dem unerforſchlichen Rathſchluſſe
Gottes entſchlief zu einem beſſern Leben
geſtern fruh 8 Uhr an einem unheilbaren
Unterleibsleiden im 69. Jahre ihres Lebens
unſere geliebte, theure Mutter, die verwitt-
wete Juſtiz- Amtmann Rothe aus Lauch-
ſtadt; dieſen fur uns ſo ſchmerzlichen Ver
luſt zeigen nur hierdurch allen entferntern
Verwandten und Freunden an

Halle, den 28. Auguſt 1841.
die tief betrubten Kinder.

e

Bekanntmachungen.
Offener Arreſt.

Das Königl. Land und Stadtgericht
macht hierdurch bekannt, daß uber das ge-
ſammte Vermögen des Kaufmanns Chri-
ſtian Carl Hohme hieſelbſt, woruber
durch ein Decret vom 13. Auguſt c. der
Concurs eroöffnet, zugleich der offene Arreſt
verhangt worden iſt. Es wird daher allen
und jeden, welche von dem gedachten Ge-
meinſchuldner etwas an Gelde, Sachen,
Effecten oder Briefſchaften hinter ſich ha
ben, hiermit angedeutet an den genannten
c. Hohme, noch an irgend Jemanden
das Mindeſte davon zu verabfolgen, viel-
mehr dem unterzeichneten Gerichte ſolches
ſofort treulich anzuzeigen und die in Han-
den habenden Gelder und Sachen, jedoch
mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte,
in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern,
widrigenfalls und wenn dennoch irgend et-
was bezahlt oder ausgeantwortet wird, die-
ſes fur nicht geſchehen geachtet und zum
Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben,
wenn aber der Jnhaber ſocher Gelder oder
Sachen dieſelben verſchweigen oder zuruck-
holten ſollte, er noch außerdem aller ſeiner
daran habenden Unterpfands und anderer
Rechte fur verluſtig erklart werden ſoll.

Halle, den 24. Auguſt 1841.
Königl. Land und Stadtgericht.

Wentzel.
Freiwilliger Verkauf.

Gerichts Commiſſion zu Schkeuditz.
Folgende in Schkeuditz und deſſen

Flur gelegene den Freyer'ſchen Erben zu
Schkeuditz gehörige Grundſtucke, als:
a) Eine Scheune vor dem Halleſchen Thore,

Nr. 302 des Hypothekenbuches verzeich-
net;

6) eine halbe Hufe Feld im Kaltenborn;
5) eine halbe Hufe Feld daſelbſt, uber

dem Katzenberge und im langen Felde;
eine halbe Hufe Feld im Halleſchen

Felde;
e) eine Wieſe in den Elſtwieſen,

suh Nr. 110 des Hypothekenbuches uüber
Schkeuditzer Wandelacker eingetragen,

zuſammen auf 3300 Thlr. abgeſchatzt, zu

folge der nebſt Bedingungen und Hypothe
kenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden
Taxe, ſoll
am 15. September c. Nachmittags

2 Uhr
an Ort und Stelle ſubhaſtirt werden.

Die Verſammlung findet an hieſiger
Gerichts-Commiſſions Stelle ſtatt.

Bei C. A. Schwetſchke u. Sohn
iſt vorräthig:
Des Freih. v. Münchhauſen wun-

derbare Reiſen und Abentheuer
zu Waſſer und zu Lande, wie er
dieſelben bei der Flaſche im Zirkel ſeiner
Freunde ſelbſt zu erzählen pflegte. Neue
Originalausgabe. Mit 16 Fe-
derzeich nungen von Hoſemann.
Preis 15 Sgr.

1 Gouvernante, 2 Geſellſchafterinnen
und 3 Wirthſchafterinnen können in hochſt
angeſehenen hohen Familien ſehr angenehme
Stellungen erhalten durch H. Dankworth
in Berlin, Judenſtraße Nr. 45.

Ausverkauf
von Galanteriewaaren fortwährend bei

Anthing Comp.
am Markt No. 739.

Zu verkaufen.
Eine frequente Stadt Bierbrauerei und

Schenkwirthſchaft, einzig im Orte, ſoll mit
vollſtändigem Jnventarium erbtheilungshalber,
ſofort für den Preis von 3750 Thlr. mit
1500 Thlr. Anzahlung verkauft werden,
wozu Se regt iſt Ernsthal in Halle
a. d. S.

Verkauf.
Jn einer ſehr nahrhaften Stadt iſt ein

Haus bei guter Lage, mit vollſtändig einge
richteter Geſchwind-Eſſig -Fabrik, ſofort zu
verkaufen.

Nahere Auskunft ertheilt die Expedition
des Couriers.

Eine ſilberne eingehauſige Repetiruhr
mit weißem Zifferblatt, am Zifferblatt aufzu-
ziehen und außerdem durch einen ſehr ſtarken
lauten Schlag kennbar, iſt mir abhanden ge
kommen. Eine angemeſſene Belohnung wird
Demjenigen hiermit garantirt, welcher mir
zum Beſitz dieſer Uhr wieder verhilft. Un-
gewiß aber iſt es mir, ob das Zifferblatt
mit deutſchen oder römiſchen Ziffern ver-
ſehen iſt.

Halle, d. 27. Aug. 1841.
Uhlig in Nr. 553.

5 Ausverkauf.Die zur Robert Centner'ſſchen Con
curs Maſſe gehörigen Tuche, beſtehend in
Kaiſertuchern, Calmuck's, Buckskin's, Som
merzeuge und allen andern feinen, mittlen
und ordinairen Tuchern, ſollen von heute
ab zu dem Einkaufspreiſe verkauft werden.

Merſeburg, den 26. Auguſt 1841.
C. E. Spannaus,

als gerichtlich beſtellter Adminiſtrator.

Auction.
Auf den 13. Sept. e. des Vormittags

um 10 Uhr ſoll in der Wohnung des Aue-
tionators Melcher ein brauberechtigtes
Backhaus an der LangengaſſenEcke zu Eis-
leben, worin ſeit langen Jahren die Bak-
kerei ſehr ſtark betrieben worden iſt, frei
willig und Veraänderungswegen meiſtbietend
in Pr. Cour. verkauft werden, wozu Kau
fer einladet

Melcher.

Conditorei-Gehuülfen-Geſuch.
Fur eine lebhafte Conditorei wird ein

derartiges Subjekt geſucht, welches in allen
Bratichen geubt iſt und ſich jeder darin
vorkommenden Arbeit gern unterzieht:
Wo? iſt zu erfahren in der Expedition
dieſes Blattes.

Der billige Verkauf zurück-
geſetzter Waaren, wie im Courier
Nr. 195 angezeigt, dauert noch 14 Tage
hinzugekommen ſind 30, große gewirkte wol
lene Umſchlagetucher, das Stuck 1 Thlr.
10 Sgr. 12/, dergl. à 1 Thlr. 15 Sgr.,
und Tuchreſter in Grun und Blau.

Ernsthal.
Schwarzſeidene 22/, große ſchwere Trod

deltuücher, desgleichen Shawls, ſeidene Blon
dentuücher und Shawls, wattirte Stepp-
decken empfiehlt Ernsthal.

Erbtheilungshalber ſoll das sub Nr. 1244
in der Breitengaſſe, nahe an der Geiſt-
ſtraße gelegene, auf 694 Thlr. 13 Sgr.
4 Pf. taxirte Boſe'ſche Haus freiwillig
verkauft werden. Zum Verkauf deſſelben iſt
ein Termin auf den 9. September c. Nach-
mittags 2 Uhr im genannten Hauſe ſelbſt
anberaumt, wozu Kaufer einladet

Halle, den 28. Auguſt 1841.
C. W. Stade.

Gute Mauerſteine von dem neuen Gebäude
am Moritzthore, welches ich von heute an
niederreißen laſſe, werden im Ganzen und
einzeln wegen Mangel an Raum billigſt
abgelaſſen; auch können ſelbige durch mein
Geſchirr an Ort und Stelle befoördert
werden.

C. F. Mente, Gaſtwirth.
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Einladung zur Subscription,
Am Ende des Septembers d. J. wird s den Verloge der erreihoehe Buchhandlung erſcheinen:

Geſchichte
der

Halliſchen Reformation
mit ſteter Berückſichtigung der allgemeinen deutſchen

Reformationsgeſchichte.

Eine Fest ſchrift
zur

300 jährigen evangeliſchen Jubelfeier
der Stadt Halle.

Von

Karl Chr. Tebr. Franke,
Lieent. u. a. o. Profeſſor der Theologie an der Univerfität Halle Wittenberg und Archidiaconns zu U. L. Frauen

Jn wenigen Wochen ſteht unſrer Stadt eines der wichtigſten und herrlichſten Feſte, die Feier der, vor 300 Jahren
erfolgten Einführung der Reformation in Halle, bevor.

Wie von Seiten unſrer ſtädtiſchen Behörden und des auf Veranlaſſung derſelben zuſammengetretenen Feſt Vereins
angemeſſene Veranſtaltungen zu wurdiger Begehung des großen Ereigniſſes getroffen worden, ſo iſt auch durch Ein
zelne unſrer Mitbürger zu gleichem Zwecke Vorbereitendes geſchehen, und namentlich hat Herr Archidiaconus Profeſſor
Franke durch die Abfaſſung einer Halliſchen Reformationsgeſchichte einen dankenswerthen Beitrag geſpendet. Ueber
den Jnhalt und Umfang dieſes Werkes hat bereits vor wenigen Tagen Herr Director Profeſſor Niemeyer in dem hieſigen
Wochenblatte eine Mittheilung veroöffentlicht, welcher wir hier nur hinzufügen, daß das Werk, auf weißem Velinpapier ge
druckt und gegen 20 Bogen gr. 859 ſtark, in Umſchlag geheftet, am Ende des folgenden Monats fur den dann zu
entrichtenden Betrag von 20 Sgr. pr. Exemplar den Subſcribenten uberliefert werden ſoll.

Damit jedoch nnſern Mitbürgern, ſo wie allen Denen aus näherer und fernerer Umgegend, welche
dieſem der Peformation der Stadt Halle gewidmeten Geſchichtsbuche ihre Theilnahme gewähren wollen, die
Gelegenheit geboten werde, einen ſolchen Beweis ihrer Betheiligung auch auf die ſpäteſten Nachkommen
zu bringen und zu vererben, ſollen wie dies bei dergleichen Anläſſen beſonders paſſend die Namen
der Subſeribenten vorgedruckt werden und das Werk ſomit hoffentlich auch zu einem Hal-
liſchen Familien- und Erinnerungsbuche für fernſte Zeiten dienen.

Um bald gefällige Bewirkung der Unterzeichnungen bitten wir unter dieſen Umſtänden noch beſonders, wobki wer
bemerken, daß fur diejenigen Theilnehmer, welche die in Umlauf geſetzte Subſcriptionsliſte etwa verfehlen wurde, eine am
derweite Liſte in der unterzeichneten Buchhandlung zum Einſchreiben aufgelegt worden iſt.

Halle, den 28. Auguſt 1841,

Die Buchhandlung von C. A. Schwetſchke und Sohn.
Beilage

—m T m
o Txddsvwouodldswasw][ ehe



Beilage zu Nr. 201
des

Couriers, Halliſcher Zeitung fur Stadt und Land.
Montag, den 30. Auguſt 1841.

2 u 4 22 u2 m

Denuntſchland.
Hannover, d. 25. Auguſt. Geſtern wurden die Mitglie-

der des Magiſtrats fur heute Morgen 11 Uhr auf die Juſtiz
kanzlei citirt, um bei der Publikation des Erkenntniſſes in der
bekannten Criminalunterſuchung zugegen zu ſein. Das
Erkenntniß beſtimmt Gefängnißſtrafe nach verſchiedenen Katego
rien der Strafbarkeit, und zwar läßt es frei, jede einzelne Wo-
che Gefängnißſtrafe mit 50 Thlrn. zu reluiren. Es iſt aber er-
kannt worden 1) gegen den Stadtdirector Rumann acht
Wochen Gefangniß, zu reluiren mit 400 Thlrn. 2) gegen den
Stadtſyndikus Evers 5 Wochen oder 250 Thlr. 3) gegen den
Stadtrichter Meyer desgleichen fuünf Wochen oder 250 Thlr.
4) gegen den Stadtrichter Kern 4 Woche oder 225 Thlr.
5) gegen den Stadtrichter Oeltzen ein Gleiches; 6) gegen den
Stadtgerichtsaſſeſor Meißner ein Gleiches; 7) gegen den
Stadtſecretair Baldenius ein Gleiches; 8) gegen jeden der
Senatoren Blum, Deicke c. 14 Tage oder 100 Thlr.

Frankreich.
Paris, d. 24. Auguſt. Eine geſtern eingelaufene telegra

phiſche Depeſche von Lille meldet, daß am Sonntag Abend Alles
vollkommen ruhig war. Der bei den Unruhen angerichtete Scha
den iſt noch nicht ausgemittelt und geſchätzt; es wurden aber
viele Fenſter eingeſchlagen, beſonders in den Werkſtätten, wo
auch durch Zerbrechen der Webſtuhle die Arbeit unterbrochen
werden ſollte nur in zwei Fabriken iſt es den Ruheſtorern damit
gelungen.

Das Generalconſeil des Niederrhein- Departements wollte
dem Hrn. Humann in dieſem Augenblick einen Beweis ſeiner
Sympathie geben es hat ihn, obſchon er abweſend iſt, ein
ſtimmig zum Pra ſidenten gewahlt.

Die mit Beſchlag belegten Nummern der Journale, welche
den Artikel des Temps uber die Zahlung aufgenommen haben,
werden zu keinem weitern Verfahren Anlaß geben. Die Be-
ſchlagnahme war nur eine Vorſichtsmaßregel; man wollte der
Verbreitung einer grundloſen Nachricht vorbeugen.

Spanuie n.
Madrid, d. 17. Auguſt. Die Munizipalitat macht Vor

bereitungen, den 1. September, als den Jahrestag eines folgen-
reichen Wechſels der Dinge auf wurdige Weiſe feſtlich zu bege-
hen. Die Seſſion der Cortes durfte nächſten Montag (23. Aug.)

geſchloſſen werden. Die Erörterung der Fragen von der Abtre-
tung der zwei Jnſeln Annabon und Fernando Po an England
und von den Fueros der baskiſchen Provinzen bleibt fur die
nächſte Seſſion ausgeſetzt. Fur jetzt iſt die Hauptſchwierig-
keit, wie das Anlehn von 60 Mill. Reale zu Stand kommen ſoll
die Kapitaliſten wollen den Tabackimpoſt verſchrieben haben und
der Finanzminiſter will nur den Salzimpoſt als Hypothek und
Tilgungsfonds bewilligen.

Fonds- und Geld -Cours.

Berlin, t Pr. Cour. r Pr. Courd. 27. Auguſt 1841. Br. G. Br. G
St. Schuldſch. 4 104 10344 Actien:
Pr. Engl. Obl. 30. 4 1015 1013 Brl.-Ptsd. Eiſb. 5 1253
Pr. Sch. d. Seeh. 804 do. do. Prior. A. 45 1023
Kurm. Schuldv 33 1025 1025 Mgd. Lpz. Eiſenb. 1113 11
Neum. Schuldv. 35 1025 1024 do. do. Prior. 4 1102
Berl. Stadt Obl. 4 1032 1024 Berl. Anh. Eiſenb. 1044 1034
Eibinger do. 34 100 do. do. Prior. 4 1023Darz. do. in Th. 48 Düſſ. Elb. Eiſenb.. 5 943 93
Weſtpr. Pfandbr. 35 1023 do. do. Prior.-A.! 5 (103
Großh. Poſ. do. 4 106 1053 Gold a marco 211
Oſtpr. Pfandbr. 34 103 1024 Friedrichsd'or 133 13
Pomm. do. 342 1025. And. Goldmün-
Kur u. Neum. do. 34 1024 1015 zen à 5 Thlr. r 7r7Schleſiſche do. [35 1021 Diskonto 4

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 28. Auguſt.

Weizen 2 thl. ſgr. pf. bis 2 thl.,Roggen e 32 e r 1 r 19 er 2 x
Gerſte 235 39 27 6Hafer e e 1417 6Magdebarg, den 27. Auguſt. (Nach Wispeln.)
Weizen 40 66 thl. Gerſte 23 25 thl.Roggen 35 374 Hafer 14 16

Nach Dresdner Scheffel.
Leipzig, den 26. Auguſt.Weizen 4 Thl. 20 Ngr. bis 5 Shi. Ngr.

Roggen 2 e 1 323 172Gerſte 2 e 45 1 e 20Hafer 1 2 e 1 7Rappſaat

W. Rübſen e 15 e 9 eS. Rübſen s
Oel, der Ctr. 19 eelceee

Waſſerſtand zu Halle
am 29. Auguſt.

Oberhaupt 4 Fuß 11 Zoll.
Unterhaupt 5 Fuß 7 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 27. Auguſt 22 Zoll unter 0.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 27. bis 29. Auguſt.

Jm Kronprinzen: Hr. Partik. Edler v. Wuttheher u. Hr. Dr. med.
Mederer a. Wien. Hr. Kanzler v. Pfau u. Frau Superint. Habicht
a. Bernburg. Frau v. Bernuth, Fräul. v. Bernuth, Frau v. ui
menſtein u. Fräul, v. Uhlm a. Berlin. Mad. Deſſoir, Schauſp. g,



Leipzig. Hr. Kaufm. Steiniger a. Melnick. Hr. Kaufm. Hebach a.
Stettin. Hr. Partik. Schlick a. Hamburg.
u. Prov. Steuer Dir. Landmann a. Magdeburg.
Egloff a. Jtzehoe. Fräul. Gäde, Schauſp. a. Detmold. Hr. Rentier
Gläſer a. Berlin. Hr. Kommerziant Levy a. Köthen.
zenheuer a. Magdeburg.
Kaufm. Harmſen a. Berlin.
Kaufm. Mendheim a Courſen,
Hr. Partik. Roſen a. Crefeld.

Stadt Zürch: Die Hrrn. Kaufl. Andrä, Pabſt u. Schneider a. Mag
Hr. Kaufm. Coqui a. Ber
Hr. Hauptm. v. Krieger a.

Sondershauſen. Hr. Kaufm. Hochſtedter a. Darmſtadt. Hr. Kaufm.
Hr. Kaufm. Köhler a. Masdeburg.

Hr. Amtm. Pippel a. Siegelsdorf. Hr.

deburg. Hr. Kaufm. Doll a. Koblenz.
tin. Hr. Kaufm. Hinrichſen a. Stettin.

Rothſchild a. Frankfurt.
Kaufm. Leſſer a. Brotterode.
Oberförſter Kohli a. Biſchoffrode.

Goldnen Ring:
Stud. Strater a. Berlin.
Rittergutsbeſ. Göltzer a. Gnölpzig.
Hr. Kaufm. Becker a. Nordhauſen-
deburg.
chelis a. Erfurt.
a. Berlin.

Goldnen Löwen: Hr. Kaufm. Fleiſcher a. Naumburg.
Hr. Kaufm. Burgmann a. Potsdam. Hr. Pred.Herz a. Stuttgard.

eeeeeeeeLEhu C

Bekanntmachungen.
Das unterzeichnete Königl. Land und

Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß
der zum freiwilligen Verkaufe des an der
Leipziger Straße und dem Sandberge hie-
ſelbſt sub Nr. 254 c. belegenen alten Kö
nigl. Poſthauſes, auf den 11. September
dieſes Jahres anberaumte Termin wieder
um aufgehoben worden iſt.

Halle, den 26. Auguſt 1841.
Königl. Land und Stadtgericht.

Theater Anzeige.
Montag den 30. Auguſt. Letzte Vor-

ſtellung: Bürgerlich und ro-
mantiſch, Luſtſpiel in 4 Akten von
Bauernfeld. Mad. Deſſoir: Emi-
lie Roſen, als letzte Gaſtrolle.

W. Jſoard.
Einem hohen in und auswartigen Pu-

blikum beehre ich mich ganz ergebenſt an-
zuzeigen, daß ich durch billige Einkäufe in
den Stand geſetzt worden bin, die in mei-
ner Kleiderhandlung ſtets zur größten Aus-
wahl vorräthigen Tuch- und Sommerrocke,
dergleichen Winter und Sommer Bucks-
kinweſten, in jeder beliebigen Qualitat, nach
der Mode und dauerhaft gearbeitet, zu den
billigſten Preiſen verkaufen zu können auch
werden Beſtellungen auf das Punktlichſte
und Reellſte beſorgt durch

Heinrich Köring,
Kleiderhandler u. Schneidermeiſter.

Große Klausſtraße Nr. 913.

Dienstag und Freitag Breihan bei
Rauchfuß sen.

Heute Concert im Fürſtenthale.
Stadtmuſikchor.

Hr. Pred. Büttner a. Schleer in Kurland.
Hr. Stud. Schliée a. Greifswalde.

Hr. Amtm. Plötte a. Bagritz.
Hr. Kaufm. Krämer a. Mag-

Hr. Proviantmſtr. Lemke a. Weißenfels.
Hr. Kaufm. Schaumburg u. Hr. Lehrer Burckardt

Hr. Geh. Finanzrath
Hr. Juſtizrath

3 Schwänen:
Düben.
a. Jackzewo.

Hr. Stadt Hamburg:
Danzig.

Hr. Kroſigk,
r.9 a. Magdeburg.

de Wog. h Goldne Kugel:
a aufm. 7

Hr. Kaufm.

Krömpfer a. Torgau.
Neuhaus a. Erfurt.
Löſch a. Nürnberg.

u. Hr. Major v. Schack a. Berlin.
Mad. Kerſt u. Mad. Flenck a. Bleicherode.
Hr. Hauptm. v. Löfen u. Hr. Kaufm. Biſchoff a. Berlin.

Hr. Major Graf v. d. Schulenburg a. Erfurt.
Hr. Kaufm. Nathan a. Wittenberg,.

Hr. Fabr. Landmann a. Magdeburg.
Lütkemüller a. Wuſtrow.
Reg. Rath Laſting a. Poſen.
Hr. Kaufm. Feuchtwang a. Fürth. Hr. Lehrer Lange a. Wittenberg.
Hr. Kaufm. Göttlich a. Hamburg.
Hr. Oekon. Dietrich a. Finſterwalde. Hr. Fabr- Letzius a. Raumburg.

Hr. Kaufm. Richter a. Berlin. Hr. Kaufm.
Hr. Cand. theol. Werner a, Leipzig. Hr. Pred.
Mad. Hahn a. Dresden.

Schwarzen Bär: Hr. Paſtor Wiedemann a. Stendal. Hr. Brauherr
Hr. Kaufm. Hol- Friedrich a. Düſſeldorf. Hr. Fabr. Karſch a. Erfurt. Hr. Commts

Hr. Kaufm. Steinhorſt a. Elberfeld. Hr. Häring u. Hr. Kaufm. Homann a. Dresden. Hr. Koch Hupe a. Her
Hr. Kaufm. Theel a. Stettin. Hr. lin. Hr. Fabr. Hartwigs a. Perleberg. Hr. Cand. Schmidt a.

Hr. Partik. Bergmann a. Riga. Wippra. Hr. Privatmann Hoffmann a. Stollberg. Hr. Oekonom
Weinberg a. Potsdam. Die Hrrn. Fabr. Büffel u. Nagler a. Berlin.

Hr. Poſtſekr. Blankenſtein u. Hr. Lieut. Hoffmann a.
Hr. Kaufm. Schwabde a. Neuſtadt. Hr. OAmtm, Bieler

Hr. OLGAſſeſſ. Spiegelthal, Hr. Kaufm. Hanff
Hr. Portepéefähnr. Denſe a,

Hr. Refer. v.

Hr. Kaufm. Richter

Hr. Parttk.
Hr. Oekon. Krauſe a. Hohenmölſen. Hr.

Hr. Kaufm. Haffner a. Aſchaffenburg,

Hr. Kaufm. Zahn a. Berlin.

Auf dem Rittergute Gnölbzig bei
Alsleben ſteht ein Ackerpferd und ein
Reitpferd zum Verkauf.

60 Stuck Zuchtſchaafe ſtehen auf dem
Rittergute Gnölbzig bei Alsleben zum
Verkauf.

Vogelbauer in großer Auswahl, wobei
auch einige fur Papageis, ſind bis zur
Leipziger Meſſe vorraäthig beim

Nadler Gaudig im goldenen Ringe.

Heute Konzert von den Dölauer Berg-
hautboiſten auch iſt der Garten erleuchtet.

Kühne auf der Maille.

Zum Ball, als den 5. September, la-
det ergebenſt ein

Böttcher in Elbitz.

Gaſthofs- Verpachtung.
Jn einer der frequenteſten Straßen in

Leipzig, unweit der beiden Bahnhofe, iſt
ein nicht unbedeutender Gaſthof Verande-
rungshalber zu Michageli oder Weihnachten
a. c., wo ungefähr 800 Thlr. zur Ueber-
nahme benoöthigt ſind, pachtweiſe zu uber-
nehmen. Naheres ertheilt (jedoch nicht Un-
terhäaändlern) auf portofreie Anfragen der
Backermeiſter Seyffert in Leipzig, Ger-
bergaſſe Nr. 20.

Ein Partiechen ſeidene Knicker
will ich das Stück zu 20 Sgr., und
ſeidene Sonnenſchirme das Stück
zu L Thlr. verkaufen.

F- A. Spieſß, Schirmfabrik.

Entlaufener Hund.
Am 22. d. M. iſt mir ein hellbrauner

untreſſirter Hühnerhund, auf den Namen
„Nimrod“ hörend, entlaufen derſelbe trägt
ein gewöhnliches Halsband mit eiſernem Ring,
in welchem ſich vielleicht noch ein Stück Kette
befand, welches er mit fortgenommen hak.
Sollte Jemand gedachten Hund aufgefangen
haben, ſo bitte ich, mir ſolchen zukommen
zu laſſen. Alle gemachte Koſten und Be
mühungen werde ich gern bezahlen.
Der Müller A. Albrecht aus Oſtrau.

Hausverkauf. Mein in Eisleben
am Geiſtthore unter Nr. 485 gelegenes Wohn
haus, welches vor einigen Jahren größten
theils neu gebaut wurde und außer drei be
quem eingerichteten Wohnungen noch bedeu-
tende Räume enthält, will ich mit dem dabei
befindlichen eirca Morgen großen Gar
ten verkaufen. Hierauf Reflektirende können
daſſelbe täglich in Augenſchein nehmen und
ſich von den nähern Bedingungen bei Unter
zeichnetem unterrichten.

Verdion, Buchdruckereibeſitzer.

Bekanntmachung.
Jn dem Hauſe Nr. 4 zu Kömmeritz

an der Geiſel, zwiſchen Merſeburg und Mü
cheln, ſteht ein halbjähriges, geſundes und
gut gebautes Fohlen, eine bedeckte Chaiſe,
eine gute Flachs- Brech Maſchine und meh
rere ausgetrocknete Birnbaum-Foſten zu ver
kaufen. Das Nähere iſt daſelbſt beim Eigen
thümer zu erfahren.

Feine Sardellen,
billig, werden empfohlen in der Herings-
handlung bei Boltze.
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